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1. Betreff: Bebauungsplan Nr. 135 "Holderstock", 1. Anderung, Aufstellungsbeschluss

2. Beratungsfolge:

Sitzungstermin  Offentlichkeitsstatus

1. Haupt- und Bauausschuss

02.12.2019

offentlich

2. Gemeinderat

16.12.2019

offentlich

Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung):

Der Haupt- und Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat:

Der Aufstellungsbeschluss fir die 1. Anderung des Bebauungsplans ,Holderstock®
wird gemaf § 2 Abs. 1 BauGB gefasst.
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Sachverhalt/Begriindung:
Zusammenfassung

Die Vorlage dient dazu, ein Anderungsverfahren fir den Bebauungsplan ,Holder-
stock® einzuleiten.

Anlass der Planung ist der vorgesehene Neubau des Klinikums nordwestlich des
Gewerbegebiets Holderstock. Fur den Neubau sollen auch Grundstuck im Gewerbe-
gebiet Holderstock mit herangezogen werden. Mit dem Anderungsverfahren soll er-
moglicht werden, die kinftige Klinikumsnutzung sowie die Erschliefungskonzeption
fur das neue Klinikum, die derzeit noch erarbeitet wird, im Bebauungsplan zu be-
rucksichtigen.

Der Bebauungsplan fur das eigentliche Klinikumsgelande nordwestlich des beste-
henden Gewerbegebiets soll erst zu einem spateren Zeitpunkt aufgestellt werden,
wenn die Planungen fur das Klinikum weiter konkretisiert sind.

1. Strategische Ziele
Diese Vorlage dient der Erreichung folgender strategischer Ziele:

Ziel A1: Die Stadt scharft ihr Profil als attraktives Oberzentrum im Ortenaukreis, im
Eurodistrikt und am Oberrhein.

Ziel A2: Die Stadt Offenburg verfolgt eine innovative stadtebauliche Entwicklung und
eine hochwertige Gestaltung des Stadt- und Ortsbilds. Sie bewahrt das baukulturelle
Erbe.

Ziel B3: Die Stadt Offenburg entwickelt die wirtschafts- und arbeitnehmerfreundlichen
Rahmenbedingungen weiter zum Erhalt und Ausbau attraktiver Arbeitsplatze und
Sicherung des Wirtschaftsstandorts.

2. Anlass der Planung

Anlass der Planung ist der vorgesehene Neubau des Klinikums nordwestlich des
Gewerbegebiets Holderstock, den der Gemeinderat am 06.05.2019 und der Kreistag
am 07.05.2019 beschlossen haben.

Teile des Klinikums sollen auch innerhalb des Plangebiets des bestehenden Bebau-
ungsplans ,Holderstock® errichtet werden. Hier ist u.a. an die flr das Klinikum erfor-
derliche Logistik zu denken. Daher ist eine Anderung des Bebauungsplans erforder-
lich, fUr die jetzt der Aufstellungsbeschluss gefasst werden soll.
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Die Erschliel3ung des Klinikumsstandorts wird nach derzeitigem Planungsstand auch
durch das Gewerbegebiet Holderstock hindurch erfolgen. Die genaue Erschlie-
Rungskonzeption wird derzeit noch erarbeitet. Denkbar ist eine Erschlielfung Uber die
Lise-Meitner-StralRe. In diesem Zusammenhang ist auch mdglich, dass diese Stralle
ausgebaut werden muss.

Im Rahmen des Planverfahrens ist daher zu prifen, ob die bestehende Erschliel3ung
im Gewerbegebiet Holderstock fur die Anbindung des Klinikums ausreicht oder ob
ein Ausbau der betroffenen ErschlieRungsstralien erforderlich ist.

Durch den Bebauungsplan-Aufstellungsbeschluss besteht auch die Méglichkeit, zeit-
nah auf mogliche Vorhaben und Planungen Dritter reagieren zu kdnnen, die in einem
Widerspruch zur beabsichtigten Gebietsentwicklung stehen.

Der Bebauungsplan fir das eigentliche Klinikumsgelande nordwestlich des beste-
henden Gewerbegebiets soll erst zu einem spateren Zeitpunkt aufgestellt werden,
wenn die Planungen fur das Klinikum weiter konkretisiert sind.

3. Bisheriger Bebauungsplan

Der bisherige Bebauungsplan setzt nahezu den gesamten Geltungsbereich als Ge-
werbegebiet fest. Ein Bereich im Nordwesten des Geltungsbereiches ist als private
Grinflache festgesetzt.

4. Ziel der Planung

Ziel der Planung ist es, die Ansiedlung des Klinikums in diesem Bereich baupla-
nungsrechtlich vorzubereiten und hierfir den Bebauungsplan ,Holderstock® im erfor-
derlichen Umfang anzupassen.

5. Flachennutzungsplan

Der gultige Flachennutzungsplan stellt den gesamten Bereich als gewerbliche Bau-
flache dar. Fur die Flachen, die kunftig durch das Klinikum genutzt werden sollen,
wird der Flachennutzungsplan im Parallelverfahren angepasst.

6. Ortschaftsrat

Ein Teil des Geltungsbereichs des Bebauungsplans ,Holderstock® befindet sich auf
Gemarkung Buhl. Der Geltungsbereich grenzt direkt an die Ortschaft Bihl. Das
Plangebiet ist vor allem fur die ErschlieBung des neuen Klinikums von Bedeutung,
welches sich auf Gemarkung Bohlsbach und Buihl befinden wird.
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Aus diesen Grunden findet in den Ortschaften Bohlsbach und Bihl eine Vorberatung

statt. Der Ortschaftsrat Bohlsbach hat am 05.11.2019 zugestimmt, der Ortschaftsrat
Buhl am 12.11.2019.

7. Weiteres Verfahren

Der Bebauungsplan soll als Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten
Verfahren nach § 13 a BauGB geandert werden.

Anlagen:

1. Geltungsbereich des Bebauungsplans

2. Bisher rechtskraftiger Bebauungsplan

3. Abgrenzung Bebauungsplan ,Holderstock® und Standort neues Klinikum



	FLD_VONAME
	FLD_VOATNR
	Anlage
	FLD_VOVERF
	FLD_SBVADTEL
	FLD_VOACDAT
	FLD_VOBETR
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

